
Zlnsehickiks Bermögen

, Hinterlikh tie greife Tophia Staefe-wi- r,

die in der ZZachbarschnft

, als arm gegolten hatte.

Tie 79 Jahre alte' Sophia Slaefe
nie1er die am Sonntag als Loicke in
ie-.- n jiäninierchen, das sie im Hauke
Wo, 1317 i'iun Ttrasze bewohnte, di
Veiche aufgefunden worden war, ha:.!
wie gestcris von den Bel'ördcn ermit
Mr würd?, ein ansehnliches ißcrnio
gen hinterlassen. .

Tie Greisin, die einem .Hcrzschlaz
erlag, aalt in der Nachbarschaft allstc-niei- n

für arm und ldürfti, aber bei

.. der Turchsuckpina ; ihrer Sachen ent
deckte Coroner 2t. !?cct!iieyer gestern
ein Pankbuch, nvlclvs Depositen im
Betrage von $1700 in der Western
Wrcnian Bank aupveiit, sowie ein
Buch eines BanvercinS, in welchem
die Verstorbene $300 anaclegt halte

Ter einzige Erbe ist. soweit bis jetzt
;. ermittelt werden konnte, ein in Terre
'Haute ansässiger Bruder, Frank

acfLineicr.
Tie Beerdigung der alten Frau

findet heute Nackinittaa. von der
i!"(, rrr r..i.. 4 r. i v

k v,i uiT (iuii c. jtuuyi, iuii
Tudley Strabe, ans statt. ..

T&etnauji$uttu.
)' Die Stadt Burlington in Iowa
'1 lui einen Schatzmeister, über befsen

Scheitel bereiiö 82 Jahre hinwegge
; Zangen sind. .ES ist daö unser lang- -

islsiTinrr iTfurr i'rirr ncrr u o i i
st tan Mathee. 2;: Erneuerung

, seines Abonnements schitb er: Am
L Mai hat man mich wieder zum
städtischen Schatzmeister gewählt. Es
wird mein letzter Termin sein, tenn
:. fislfi hie R3 iifierfrfirff'fn unö rnenw

ich fertig bin, werde ich auch bereit sein
zu meiner letzten Reise. Einstweilen bin

, ich aber noch wohl und munter . . .
Es ist doch ein tüchtiger Schlag, diese
Vindeltrickler. hoffentlich sind dem
alten öerrn noch einige Jährche Ki
pleich guterGesundheit beschert. Gleich

piftin rneiter. ftrr 'TOnffveS hni' Ö

Abonnement fur seine Verwandt;
Jrau I. G. orn zu S.whomish im
Staate Washington, ton der er
schreibt, das; Zas Lesen des .Volks
blatt" ihr einziges Vergnügen ist. wel
ches sie bei schwerer Farmarbeit habe.

Frau' Francis S e g e r, geb.
Ladenksetter, Ist am Sonntag im 211

ter von 64 Jahren gesterden und die

Hinterbliebenen, in erster Beziehung
der schwergeprüfte 0atl Herr Hein
rich Seeger hben daZ innigste Mit
gesühl ihrer zahlreichen Freunde uns
Bekannten. Die Beerdigung der geach

Kien deutschen Fru findet am Don
nerstag Morgen vom Trauerhause,
ah nn oMii. aliU'.f UUi "
worauf in der St. Paulus Kirche ein
,elrlicheZ Requiem celebnrt wird.

Frau Annie Middendorf.
eine geachtete deutsche Pionierin, ij:
am Montag ihren Lieben durch den
Ted ' entrissen worden. Sie war die
Wittwe von Frank Middendorf und
hatte ein Alter von 71 Jahren er
reicht. Am Mtiwoch Nachmittag wird
ihre sterbliche Hülle zur ewigen Ruhe
geleitet werden.- - Die Beerdigung stn
det vom Tranerhause, 1202 Cutter
Strobe auö statt.
'
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No. 3550 Eden Avenue, gelenktes

Automobil kollidirte gestern Vormit
taa an der Reading Road nahe der
Rockdale Avenue mit einem Lastauto
mobil der Lockland Lumber Co.. daö
ton Oliver Covver von No. Z333
Main Strasze, Reading. O. gelenkt

wurde. Beide Maschinen wurden et

waS beschädigt, aber glücklicherweise

' wurde Niemand verletzt.

Der fünf Jahre' William Lind
brever von No. 3816 Spring Grove
Avenue wurde gestern Nachmittag, als
er sich in der Nahe seine Elternss, nuf hm Ctsiftrhnrnm tummeltv. I I t ' j j'- - -
von . einem Strakenbahnwagen der
Elark Straße Linie niedergerannt,
wobei ihm der linke FuK schlimm zer
quetscht wurde. Der Verunglückte

wurde nach seiner elterlichen Woh
nuog gebracht. ,

Der 56 Jahre alte George
Brehm von No. 1789 Ellmore Strasze
fiel gestern Abend an der Spring

, Grove Avenue und Dorman Straße
von seinem Wagen und wurde dann
zuerst zu einem benachbarten Arzt und

, hierauf nach seiner Wohnung über
führt, r Da der betreffende Arzt die
Vermuthung ausgesprochen hatte, daß
Brehm möglichersveise innere' Wer

'
letzungen davongetragen hatte, wurde
Brehm später nach dem städtischen Ho
spital gebracht, wo die Aerzte jedoch
konstatirkn' daß er nur einige unbe

.

deutende Schrammen davongetragen
i. 1 1 - c r. L c
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nach Haust begeben.
' An der Colerain Avenue und
Hoffner Strafze kollidirte gestern ein
von Charles Murgey von No. 2872
Henshaio Avenue gelenktes. Automo
UU ii w
fü um uiiciii vaiiuucuuuyuiiÄivicii vzt
Colerain Avenue :LinIe. . Charles
Mürgey trug bei der Kollision eine
Kopfwunde davon.' sein vier Jahre
ölte Söhnchen Louis kam mit eint
gen Schrammen davon und Henry
Sandl von No. 2896 Matson Stra
tt, dtt (ich gleichsam i ULato

mobil befand, trui.i einen, Bruch des
linken ffuftknöchkls davon. Die 2er-letzte- n

wuroe,, nach betn-- , städtischen
Hospital gebracht. ' '

Nleime ' Polizeinachrichten.

Während dev Abwesenheit der
Familie stattete, gestern ein Einbrecher
der Wohnung von Frau Elisabeth
Miller an der ?olerain Avenue und
Hoffner Strafze einen ungebetenen
Besuch ab und ließ, nachdem er di;
kzanze Wohnung durchwühlt hatt,
$100 in Bair. ein, Anzahl englischer
Münzen, eine Puppe und andere Sa-ch- ey

als Beute mitgehen. '

Als scrmiht wurde gestern der
23 Jahre alte John Mofzman von No.
1027 Ost MMillan Strafze gemeldet,
der seit einigen Tagen spurlos der
schwunden ist.

; Teutscher Mub Ball.
Ter Teiitsche Klub veranstaltet

Samstag, 23. September, . in. seinen
Räumen einen grofzartigen Ball, ?u
Sein sänimtliche angeschlossene Vereine
eingeladen sind. Die Mehrzahl dersel
ben hat die Einladung bereits atuif
noinmen. sedasz der Ball sicherlich eine
grcszartige Theilnehmerzahl auswei-
sen Inirf. Die Vorbereitungen sind
aufs Beste getroffen, sodafz allen
Tlieilnehmcrn vergnügie Stunden in
Zlliösicht stehen.

Entwischt . '

Sind die Villa Banditen, welch die

Stadt Chihuahua angrissen.

Den. sie verfolgenden RegierungS'
Truppen.

Viele Bürger der Stadt sind der

Theilnahme an einer Verschwö

rung verdächtig.' .

Standi Chihuahua, Mexiko,
19. September. Den Villa Streit
kräften, welche die Stadt Chihuahua
angriffen, ist es gelungen, dm sie ver
folgenden Regierungstruppen zu en!
gehen und sich, wie der General Ma
tiaS Ramos berichtet, welcher von rh

rer Verfolgung zurücklehrte, in den
Bergen der Sierra de la Silla und
der Cienga des Los Ladrone zu ver
schanzen. RangerS brachten die Nach
richt hierher, ldatz John Inez Salazar.m,! fk,:, uk,.,:Aimima su(tuiiviic incuuiuiiwiiuv ,
die.Banditen auf ihrem Rllckzuge be
gleitete, und daß Villa infolg seiner
Kränklichkeit beabsichtige, daS Kom
mando an Salazar abzutreten.

tt General Jacinto Trevino kün
digte an, daß alle Anstrengungen ge
macht werden würden, die Banditen
zu ergreifen.
' Sowohl dk Militär als auch die
livil?ehörden führen seit dem An
griff eine rigorose Untersuchung; sie

find überzeugt, daß diele Bewohner
der Stadt an einer gut organisirtea
Verschwörung theilnahmen. die Stadt
an Villa auszuliefern, und daß dieser
Plan nur deshalb mißlang, weil es
den Anhängern Villas zuletzt an Muth
geseyil yaiie. mehrere Verhaftungen
murven vernts vorgenommen und an
dere folgen. '' ,

General Trevino crlien am Dien
tag den Befehl, da alle Civilisten in
nerhalb 24 Stunden ihre Waffen ab
zuliesern haben, oder sie würben er
Ichoslen werden.. Infolge dessen wur
den mehrere hundert Gewehre, von
veralteten Vorderladern an bis ,u den
modernsten Waffen, abgegeben.

Tie Stadt befand ich am fachen
Morgen- - m einem vmiikartiaen sAn
itenve, als Wachtposten vor der Stadt
Schüsse abgaben und die Nachrllit
verbreiteten, daß ein weiterer Angriff
rever,lkye, ooa, wuroen die Besürcli.
mngcn oer Bevölkerung bald zev
treut, , ' ' .

Manuel Choa, ein sruherer Villa
imixal, der bis vor kurzem in da
Vcr. Staaten war, wurde nach dem
Ängri?s verlostet und erschossen.

tLeneral Laveaga berick'tete an sen
General Trevino von Santiago Pa
paSqviaro auS, daß feine Ctreitlräftc
mit einer kiemen Abtheilung von
VillistaS, die am 16. September Gur
marevi angegriffen hatten, zusam
mensticßen, sie vertrieben und eine
Anzahl von Pferden und Gewehren
erbeuteten.

"

.Der Bericht, dan John In Sa
lazar sich i,l der Gesellschast Villas
befinde, steht im Widerspruch mit
Meldungen, welche am Montag bei
dem mexikanisckicn Konsul Andreas
Garcia eingelaufen waren, und denen
Zufolge Salazar im Kampfe mit den

PegicrungÄtruppen aetödtet worden
sein sollte.

-

Wiederholt
. --

,

Wurde Zer Luftangriff auf britische
Axieesschiffe an der Lüfte von

Flandern.
,; ,

Berlin. 19. September. Auf
drahtlosem Wege nach SanviUe. Die
deutsche AdnUralität kündigt an, dab
der erfogrcickie Luftangriff ailf feind
liche 5lriegSschiffe an drr 5mgg von
Flandern, welcher am 17. September
'tattfand, wiederholt worden fei. Dis
offiziell, Erklärung lautet wie folgt:

1 IS, vtembes machte ta&l

Tägliche! CmänntAa VoMöla. Mittwoch, den 20. September 1315.

schc Aeroplane
'

nahe der Kiiste bon
Viaudern ücn neuem einen erfolgrei-

chen Aifgrisf aus feindliche Marine
Falireusie, bestehend anS zwei Moni
ürt:, U en'Iörerii und einem
Start:i,g"Schisf für Aeroplane. Es

wurde beobachtet, daß das letztere ge- -

tcrff.n wurde. ',.

Dabei wurde ein weiterer feind
licher Aeroplan eines Luftgeschw.i
bers, weites aus.zllesien war, um
unsere Jliezer zu vertreiben, gezwun
gen, auf holländischem Gebiet, nie
derzngehen."

Die NuntZnen

Südöstlich von Latszeg in der Rich
tung auf ihre eigene Grenze

zurückgetrieben.

Die Italiener lassen mit ihren An- -

griffen auf daS Carfo la
teau nach.

Wegen der schweren Verluste, die sie

erlitten.

W i e n . 19. Sept. Ueber Lon
don. Eine am Dienstag vom K. K,

riegsministerium erlassene Bekannt
machunz lautet wie folgt:

.westlicher Kriegsschauplatz: Rumä
n.sche Front: Südöstlich von Hatszeg
stnd die Rumänen über Merisor in der
Richtung auf Petroseny zurückgetrieben

worden. Wir sind dem Feind in den
Gorgeny und Kelemen Hügeln dich

auf den Fersen.
Front des Erzherzogs Karl Franz:

In der Bukowina fahren die. Russen
mit ihren Angriffen fort. Auf beiden

Seiten der Derna Watra Positionen
cooperut die rumänische Armee mit
ihnen. Die Lsterreichisch-ungarische- n

und die deutschen Truppen schlugen

alle Sturmangriffe des Feindes, denen

in einigen Gegenden sehr starkes Ar
tilleriefeuer voranging, erfolgreich ab,

Südöstlich von Ludowa gelang cZ

dem Feind, in einen kleinen Theil un
ferer Front einzudringen. Bei Lip

nicadolna gewannen die Deutschin mi

einem.. Gegenangriffe weiteren Boden.

.Front deS Prinzen Leopold von

Bayern: In dem Gelände vor der

5?ront der Armee des Generals von

Böhm-Emo- lli haben für uns erfolg

reiche Vorposiengefechte stattgefunden.

An der Front der Armeegruppe des

Generals Faih. bei dem Brückentopf

von Zarcoze, südlich von Stibychoa,

erstürmten b'vt Oesterreichs.--, Ungarn

und Teutschen unter dem General

ClausiuS vier hintereinander liegende

feindliche Linien und nahmen 31 russi,

fche Offiziere und 2511 Mnn gefan

gen. Auch wurden 17 Maschinenge,

schütze erbeutet.
italienische Krieasschauplad: Am

Montag war es am Carso Plateau
ruhiger, da die Stärke deS italienischen
Armeekorps, das an den Angriffen der

letzten Wochen betheiligt war, stark zu

sammengeschmolzen ist. Vereinzelte

feindliche Angriffe wurden zurückge

schlagen. Am Nachmittag fanden mch

rere Stunden lang sehr heftige Artil
leriekämpfe statt, namentlich am sub:

lichen Ende des Plateaus. In dieser

Gegend hat sich das Jnfanterie-Reg- i
went No. 103 seit dem Beginn der

Kämpfe durch seinen tapferen Wider

stand ausgezeichnet.

Unsere Truppen haben in der

Nahe von Flitsch und auf den Fahan
Höhm mehrere schwache Angriffe zu

rückgeschlagen.

om südöstlichen Kriegsschauplätze

ist nichts Wichtiges zu melden.

Dammbruch

Ja Böhme richtet schweres ll
heil a. .

Die Fluth riß Glasfabriken. Mühlen,
Brücken nd Wohogcbaude mit

sich fort.
, :

Und verwüstete das blühende Thal in

grauenhafter Weife.
-

250 Leichen solle big Dienstag Mit
lag geborgen worden sein.

,
L o n d o n, 1 9. Sptember. Eine

Depesche von Amsterdam an die Reu
tn Telegramm Co. meldet, lb eine
daselbst eingelaufene NachriaK besagt.
daß infolge eines TammbruchS nal
BabloiiZ ,n Böhmen viele Menschen
leben verloren gingen und enormer
Schaden anoerickitet wurde. Ter
Damm war 52 Meter lang nd 1?
Meter hoch. Der Waslerstrom riß zahl
reiche Glasfabriken mit sich fort, und
man, befürclstct, dab viele Menschen
loben verloren gingen. Die Ortfchaf.
ten Dessen! rf, Tiefenbach, Tann
wald, Schuneburg, Schwarom, Groß
Kammer unt Haratz stehen unter
Wasser. Bis jetzt wuvden zehn Leichen
geborgen und identifizirt,

HCltn, 19, September. Siufj

drahtlosem Wege nach Sniville. Dn
Damm, ivelchcr in den Bergen Böh
nienZ brach, war nahe der deutschen
Grenze. Durch di benachbarten Ort
schafl?n strömte Wasser in einer Tiese
.oi, sichö Jusz, das Bäume, Häuser
und Theile von Brücken mit sich riß-Di-

e

Anzahl der, Todten wurde noch

nickt festgestellt. Der Damm war 52
?.fatr breit und 13 Mct?r loch. Das
ZZeserboir hatte eine iapizitSt von
lM.iXiv KubikMeter Wasser unv
ttaild mit einem anderen in Verb!,i
tm daS 7XXJXKJ 5iv,bik.Meter
faf't.

Der Damm, welcher oberhalb
Tannwald lag, war erst bor einem
Jahre fertig gestellt wurden. Als er
(Vbrockven war, stürzte ba Wasser in
einer zwölf nfz hohen Wege das
Weiszendesse Thal hinab. Es führte
Tausende von Fuh Bauholz mit sich

und drang mit groster (ivalt geg?n
Gebäude und Brücken im Centruin
der böhmischen Glas-Jndiistri- e.

Neunzig Minuten nach dem Damm
bruch hatte das Wasser Tannwald err-

eicht, wo es Häuser und alles mit
sich fortriß, was sich in seinem Pfade
befand. Bald darauf wiederholten sich

ähnliche Scenen in anderen Ortschai
ten, wo Gla?)abriken, kühlen md
Wohnhäuser weggerissen mirdl.Tas)
die An,zal,l der Traten nicht'noch grö
fzer isl, ist dem Umstände zuzuschrei
lvn, dasz die ttatastrop!'e sich zu einer
Stunde des NachniittaaZ ereignete.
in welche? die meisten Häuser leer
waren, und Warnung vor der ankoin
mendvn Fluth erlassen worden war.

Berlin, über London, 20. Sept.
Aus Hirschberg in Schlesien traf die
Siachricht ein, daß daselbsl eingetrof'
feneil Depeschen zufolge bis Tienslag
Mittag 250 Leichen geborgen wu
den. Unter denselben befinden sich

oiele Binder. Die Katastrophe erfolgte
so schnell, daß es unmöglich war, nach
überall hin Warnung, ergehen zn las
sen. Auf einer Strecke von zwölf Bc'ei

len soll das Wasser alleZ auf seinem
Psade mit fortgerissen haben.

Angekommen
f

oft in Haparauda, . Schwede, der
deutsche Gesandte in iliumäuieu.

Ju Begleitung einer großen Anzahl
von in Numänien lebenden '

' Teutschen.

Berlin, 1. September. Aus
drahtlosem Wege nach Sayliille. Die
Uebcrsee?tachrichtenagei?tur bericl)ti-t- ,

das? Aaron Von dem Buscheadden-hausen- ,

bis zum AuZbruch des Kri
geZ mit ittumänien deutscher Gesand
ter in Bukarest, in Bezleitunz von
'J'J Tcutsäxn, zwei Schweizern und
'i8 "Türken in Haparanda, Schweden,
ankam. Andere Mitglieder der dci,t

fchen Kolonie in der rumänisch'.'!!
Hauptstadt, werden, wie verlautet,
ebenfalls bald daselbst eintrefsen. Ter
Polizei Präsident ven Bukarest hzt:
im ö'amen deZ Premier-Mininer- v

deren Entlassung zugesagt. Die Mit-gliede-

des deutschen EinkaufZKoin
mitu.es in Nnmänien waren zu spät
am Bahichof eingltroffen, um noch
den Zug des Barons Von dem Busch?
Haddenhausm benichen zu können.

Die rumänische Siegierung aab al
sei: Teutfckien, deren Namen von dem

deiltschcn Gesandten oder von G. I
Lopicka, dem amerikanischen Gesand
ten, welcher 'die deutschen Intercü.m
vertritt, unteroreitct worden nren.
sicheres Geleite.William W. Andren,
der zweite Sekretär der. omerlkani
schen kvesairdtschoft, welckier den deut

eten Gesandten bis nach Fassn beglei.
tete, erhielt von diesem eine Liste oen
mehr:ren hilndert Deutsckxn in !!.,
nänien, um sie dem ameriiainichen
Gtfanbi, einzuhändigen, der sie denl
rumänischen Premierminister zwecks

deren Freilassung unterbreiten wird.
Der deutsch? (gesandte bat Herrn
Bopicka, um Crlaubnisz nachzusuchen,
das' allen Teutschen, welche Numamen
verlassen wollen, die Heimreise gestat

let werde. ,.

Uußerordentliche' Prosite
Erzielten trotz des Krieges die meisteil

- der deutschen Jnoustrien.

An der Spitze stehen die Leder uns
die Chemikalien und Farben

Industrie,

Welche einen Gewinn vo 37.70 resp.

2L14 Prozent abwarfen.

B e r l i n. 18. Sept., über London.
19. Sept. Bollftändige Berichte für
daö Geschäftsjahr 1913 deuten an.
daß Deutschlands Industrien nicht nu
durch den Krieg nicht gelitten, son
dcrn anscheinend bedeutende Profite
erzielt haben. Es ist dirS namentlich
in der Leder, Cyemikalitn und Far-be- n

Industrie der Fall die sich in
olge d.er Kriegsbestellungen ganz

Prosperität erfreuen. Die
Finanz Ausweis vog vierzig der
größten Leder Geschäft ergeben für
daS Jahr 191? Durchschnitts Profile
in Höhe von 37.7 Prozent, gegen 20..
28 Prozent im Vorjahre, während 114
Fabriken zur Herstellung von Chemi
kalien und Firbstofren men Durch
chnlttS - Gewinn von 61.14 Prozent,

gegen 19.22 Prozent im Jahre 1914,
xu verzeichnen haben.

B!t pattstisSea ttguxij zur i3gerai.

verschiedene Industrien, 2900 Firmen
umfassend, ergeben, daß clle Gewinne
erzielten, von 37 Prozent bis herab
auf 1.88 Prozent. Die Tertil In
dustrie erzielte trh der mannigfachen
Hindernisse eben Pros von nahezu
24 Prozent, die EisenJndustrie einen

.r mi r r l. nrt a !il-- fai gieicy yoye.i uno camungsminet-Geschäft- e

und diejenige'l für die Her-stcllu-

von Luxus - Gegenständen en

einen solchen von 14.57 Pro-zen- t.

,

Die Banken erzielten einen Gewinn
von über 12 Prozent uno Transpor-tation- s

Firmen, welche nicht im
Dienste der Beförderung von Kriegs-vorräthe- n

stehen, noch immer einen

Profit von 3h Prozent.
Die einzigen Industrien, welche in

den beiden letzkn Jahren verloren ha
ben, sind die Bau- - und Papier Ind-

ustrie. Hotels und Restaurants und
etliche kleinere Jndustri-- n Das nt

- Geschäft erlitt einen Verlust
von 11.33 Prozent.

iuftland

Will eine neue innere An-leih- e

von drei Millia:
den Rubel aufneh-me- n.

L o n d o n , 19. Sept. Wie aus
St. Petersburg gemeldet wird, beab-sichti- gt

die russische Regierung. Ende
Oktober eine neue innere ll,prozen-tig- e

Kriegsanleihe in Höhe von Z2,

GW.OW.OOO Rubel aufzunehmen. De:
Emtuwnspreis soll 9u betragen.

(Sin Nothschrei der Eng
lünher.

Woher noch Rekruten nehmen ?

Die Londoner Daily Mail räth zur

Einführung von Konskription

in Irland.

London. 20. September. Die

Daily Mail räth in einem Artikel, in
dem auf die dringende Nothwendigkeit

hingewiesen wird, mehr Rekruten für

Armee zu erlangen ein Problem,

das die größte Aufmerkasamkeit der

Negierung in Anspruch nimmt daß

auch in Irland die Konskription
werÄe. Die Zeitung schlägt

zwei andere Methoden vor, Rekruten

zu bekommen, nämlich die Altersgr:n-z- e

für Wehrpflichtige von 41 auf 45

Jahre zu erhöhen, und einen großen

Theil der jungen Männer auszuheben,

die jetzt auf Grund llzrer Beschäfti

gung vom Militärdienst befreit siad.

Ihre Zahl soll sich auf 1, 250,000 be

laufet.
Ter Militärfachmann der Times

schreibt über dasselbe Problem: Es
bleibt den Alliirten nichts anderes

übrig, als jeden physisch brauchbaren
Mann ins Feld zu stellen. Die Ze-.- t

für drastische Reformen in der Rekru

tirung ist gekommen, und wenn nicht

schnell gehandelt wird, dann wird uns

Deutschland mit der Organisirung
seiner Mannschaften überflügeln .

.Der Militärzwang für Irland ist

unerläßlich, wenn die irländischen Di
Visionen aufrecht erhalten werden sol
len. Was England betrifft, so ist es

absolut nöthig, daß das militärpflich
tige Alter erhöht wird, bis drei oder
vier Millionen Männer (?) di bürger
lich beschäftigt sind und jetzt Militär
frei sind, zum Dienst herangezogen
Tvoren sind.

Teutsche Finanziers in der
Schweiz.

SiewollendieTchweiz zur
Betheilig ung an der

ldeutschen Kriegs
anleihe ver

anla ssen.

Lausanne. Schweiz, 19. Sep
tember. Eine Anzahl deutscher Ban-kier- s,

darunter Arthur von Gwinner,
der Generaldirektor der Deutschen
Bank in Berlin, und Paul Markiewicz
don derselben Bank, sind in Zunch
angekommen", sagt die Gazette de

Lausanne, um eine finanzielle Konzef
sion von der Schweiz zu erlangen,
ehe die wirthschaftliche Vereinbarung
zwischen Deutschland und der Schweiz
abgeschlossen wird. -

Dem Vernehmen nach wunsazen
sie entweder die Betheiligung der

chweiz an der neuen deutschen
Kriegsanleihe oder die Eröffnung ei

lies KreditZ in der Scksveiz, ähnlich
des jtredits von 50,000,000 Francs,
der in der Schweiz französischen Ge
sllxi'tSleuten erossnct worden ist, oder
eine Bereinigung der beiden Plane.
Der Zivelf des Finanz,rens rl. eine
Weiterentwerthimg der Mark zu ver.
hindern. Dies erklart es, warum die
wirthschaftlicke Vereinbarung noch
ntchi Unterzeichnet worsen in.

Schauer-Tragodik.

Canton. Ohio. 19. Sept. Am
Dienstag verletzte --der 58 Jahre alte
VZrundeigenthumshändler Isaac Whee

ler seine Gattin durch einen Schuß
tödtlich und schoß sich dann eine Ku
gel di daS Herz. Frau Wheeler hatte
am Morgen eine Scheidungsklage ein

Nachbarn sahen, wie Frau Wheeler
aus einem Fenster des zweiten Stock-Wer-

ihres HeimS an der Fünften
Straße sprang und schreiend auf die

Straße lief. Eine Minute später
sprang Wheeler mit einem Revolver
aus der Hinterthür und schoß nach sei

ner Frau. Sie fiel zu Boden. Dann
lief ihr Gatte auf sie zu. aab einen

I weiteren Schuß auf sie ab und ging
oann m oas yaus zurück uno qou na)
einen Kugel durch das Herz.

Älls parteiisch
-

Und don Feindschaft gegen die Türkei

beseelt

Bezeichnet eine türkische Zeitung die

, amerikanische Presse.

Konstantinopel, 19. Sept.,
liber Berlin nach London. Le Soir"
sagt am Dienstag in einer Bespreä
ung kürzlich veröfseiitlichter Erttä
rungen von Dbim I. Elkus, des

neuen amerikanischen Botschafters in
der Türkei, wie solgt:

Diese Betonung der freundschait
lichen Gefühle Amerikas für die Tür
sei kann schwerlich mit den Aeuserun
gen eines großen Theils der ameri
kanischen Presse in Einklang gebrackt

werden, welche, im Gegensatz zu dem

Geists der Ackztung mld Billigkeit,
welche? von der türkischen Presse den
Ber. Staaten gezeigt wird, von Part-

eilichkeit und ungerechtfertigter
Feindschaft beseelt ist." '

Das Blatt fügt hinzu, es hofse,

daß sich zwischen den Ver. Staaten
und der Türkei etwas freundlichere
Beziehungen entwickeln werden, und
drückt die Ansicht aus, das; die ame-

rikanische 'Diplomatie den Versuch
machen sollte, die amerikanische Presse
il beeinflussen, ihre Sprache etwas zu

ändern.

Schiffs-Nachrichte-

N e w ?1 o r k, 19. September. An.
gekommen: Oscar II.", von Kopen
r.agen; Patria", von Neapel.

Liechtenstein. Auch in dem

gegenwärtigen Kriege wird das neu-tra- le

Liechtenstein wenig erwähnt, unv
dock ist es zwischen den Centralmäch- -

ten gelegen, das einzige Land Mittel- -

europas. das sich des tiefsten Frieoens
erfreut. Ueberhaupt lebt dort ein

glückliches Volk, denn ihr Fürst, der

immens reich ist und m Wien re,ioi:r,
bezahlt alle Lasten, auch die

der einen Compagnie

Militär aus der eigenen Tasche, so daß
die Bürger keinen Cent ste.uern

bezahlen haben. Damit waren die

Liechtensteiner aber noch nicht zufrie-de- n.

Sie schickten eine Deputation

nach Wien, die beim' Fürsten vorstellig

wurde, iß dem Lande durch seine
stetige Abwesenheit und durch die Ver-legun- g

seines Hofhalts nach Wien be

tr'ächtliche Einkünfte entzogen würden.

Ter Fürst sah das ein und erlaubte
seinem Ländchen außerdem noch einen

Bonus dafür, daß er es regieren

durfte. Aber wie der Appetit beim

Essen komit, so fanden die Liechien-steine- r.

ldaß dieser Bonus nicht hoch

genug sei, und schickten abermals eine
Deputation an den bürsten mit der

Bitte, den Bonus verdoppeln. Jetzt
. .

zu
, . . .- r rr r r f. O X.a ver, rig vem eycrr,cyer von cicup

tenstein die Geduld und er lieft seinen
getreuen Unterthanen folgenden Be-

scheid zugehen: Wenn Ihr mir noch

mals mit so unverschämten Fsrderun-at- n

kommt, so verschenke ich Euch an
Preußen." Diese Drohung wirkte und
seitdem leoen Fürn uns oik in icyon
ster Harmonie.

ftun? bei Ammoniak
Erplosion umgekommen.
Infolge der Erplosion eines Ammo

niakbehälters in der Anlage der In
terstate Milk & Creamery Company
zu Newark, N. I.. welche am kommen
den Montaa eröffnet werden sollte.
wurden fünf Männer, darunter Sam.
Botki, der Präsident der Gesellschast.
und dessen Schwiegersohn. Louis
Menkowitz, getödtet und drei ander
Personen verletzt. Unter den letzteren
vesinvel ich Harry Lug von Waynes-bor- o,

Pa., Vormann der Fricl Ma
chine Company in jener Stadt, welcher
den Tank aufgestellt hotte. Man
glaubt, daß er sterben wird. Der
Tank, welcher neun Ruft bock war.
wurde gerade einer Probe unterzogen,
ehe er in Gevrauch gestellt werden soll-t- e.

und sämmtliche Opfer hatten der
selben zugesehen.
is . .

Dental College.

The atwrlnHitrt T'rnt! Cfltr. 31 233 niti
ffctfrt ttr.. rot Iurn. (nrrl Hroitr.

Allk Zlrlkn zibMgischkk Zlrlkitkll

Kost und Logis.

Mann, iimfln--, wünscht Zimmer mit
!v!. ü ivIISIiiakZ.

Stellengesuche Männlich.

Ins 6 (im an, guter, fntft Zlcüt. 1531 Blare
C trabe, dritter Stock, Hinten.

Wann, dentscner, hifltiftft ElcNe bei deutscher
F,rn. üvonkii. lil nie L trade, glitt .

gimmermann sucht ttUt oder neue r
il T jfi (Rl . flT.al.n Tti.Kilt, I Z M ..V..

M a n N rntb p!rau mit strei Mndern kiiOien
Steile Bit Janitor in tkirme ud sle od
I'Ienlliche &Sule. Ob. Wall, 12U7 itzlut
etiafe, toiUM tck IjUUu.

Uaterhaltungö-Änzrige- .

OLYMPICS al$onfs

Burlesque k BlÜB Shew

TVPTs1 28ittiiee: MillwocI, und Eamtti,U l iilU I Meile 2U bli l.RU.
JISXPKUIKCI--

TTTI"DT TC tiiie unutineefcJXtMT MjJCjCi f:t Nd Hut.
"TH FASHION GIRLS".

ßrnjtr lsesellschusts-Bas- s,

dcranskittcl vom

Teutscher 5llnb"
Camftag, 2'.i. September löl,

Im

Teutscher fllufc" Haus,
M0Ü-1- 413 IPnlniif fr.

tt'filriltedcc baden (rpini Itlntcttl
Hniunu ü Uur Ä!,eis, 17 20 "3

"

Zu verkaufen Häuser.
Auf Hust ion, Pin ?lrl,enle Etra'ie, Dnnerilnn, ben 21. eiitrailii?r, um 3 Ul)t ?m,:

Cot 30X105; In we, stia:modern. Ich finid,e Wi'16 und rnufi derini
seil, iii'ine flciiie Clfrne jurückgcmiksen. inBargain. k,rcsp. Slul'ur. ao 21

Auf Auktion, 5.1 Jinrnte Strafte, wWien
;uim uno .nuna; iiud'dicä nei!l!tflae
ttPinfrniii: 9 Hininier; in jraci FliS! niobet
tlfä .tuiS; kostete silier jsiioo; $4000 Obst
weniger Iiiuftit Lrcsav, aut'nt.

5n?1

Zu verkaufen Verschiedenes.
J)t ö

D e I n ichitii-dr-t Art lirt) alle .6nuio!
don 9 Hiniinern: berlnHe

die Stnot. r.L'." Rixidnle Aue. IS LMI

vieler DlonoS . Noten t!H"'(rnnb, t2lR; h'te ntu: wertd $'vio. W""rirtor 9'irtrdro. s". (friTtfinae Slbernje. (T(i
ton, rett Ronlonüif en Warten.

Erklärt jetzt Krieg
iwn b;e ftuiie de? ?0os
l.iiies. fasten ?e die (S t f

fiel Nasser.!,,,,
Waickimaschtne die
S.f'lo! für Gie gewinnen.

actil hie XHrihrr flerfrnloä,
fluirt olle d:e schwere Arbeit

n und Mhirt die Zeit,
fPH '.'.'äiden OTotnr bat

Troirnt mehr Jlrnffui'd de
fditniiibinicit. Seben Eis Ihn
beule.

I k, n Bremer, in Vine et.
PhoneS iSunal I4.;n. 41Ö0.

u
Zu Dcrniietfjcn jsnrrncn.

Farmen 11 vermirikim don ir,o Diä 2(10
Ais et; oitenrjeichiioti ford und neue Wo
bände. SldteMV: S. P. Scott, HiUsboro, O.

I

SSrrsnnftt Männlich.

Moldcrs,
MiUltttcrs,

Arbeiter,
Eietige Arbeit, Gute Kelcgenhcit.

MONITOR STOVE &, RANGE GO.

Eil, tu

Junge, mm Erlernen eines (luti-i- i WofAu't,
um Angenniülrr u machcn, (i. iilcin & S'ro.,
435 Race irafce. 6f 5

Mann, öfterer, für ielch!rrw!chen. Tatty
jufeuaen 4D00 liartCone Pile. t. Bernard.

19.2iu'l
S des er, dritte Hand, für Tagcirbeit. 2724 Co

ierain Adenue. 11

iöilrfer, weite Hovd, für Tagarbcit. 21 C!t
Sichte T trage. it

Porker Mr Salonn. 7l(il CartOanc Pike,
ilarchlige, Nehmt Lockland Ear.

HauSmann. erilklaMner, mit Nelerenze,
363 Readina Road. Avondale.

Verlailstt Weiblich.
Mädchen für allgemeine Hausarbeit, litis

ter Lohn. 252 Ebrman llve.. tdondaie. Tel.
17üO X. b

Mädchen iiir gewiidiiliche Hausarbeit tn
kleiner gamiiie. ug Rockdale Udenue, Avon
dale. bv

st 8 (6 1 n. ute Sti'IIuiiii Mr erfalji-i- e ich n
mit guten Smpievliinqen, 2301 randiüe
Avenue. Phone Nortd 2sU2. b

Kindermädchen slit ein tnpt Jabre al
tes Nind. Sbe'tc emvledinnaen oeriangl.
Vkone North LkbZ. Residenz 9'iOl Brandviem
Adenue. do

2; ad en slit Hausarbeit, Hein Waschen
oder iPitaein. 3.v2 Siiilfon kiveniie. A von
dale. Avon 17S7-X- . 16 2Z

Waschfrau Mr S Taqe jede Woche, ZJWilson Uienue. Avondale. Mion 17,X.
16 22

Mädchen für floitett nd sebr leichte Hau
arbeit. Tel. Avon Ü23 oder na iiilrnne
3404 Harvey Avenue, Avondale. 19,20

Waschsrau fslr TOontaoS und Tienstaas.
427 Rockdale Avenue, Avondale. Plwne Avo
ISO. 1922

Mädchen für gewöbnlich Hnarfeit und
um in der iiche , bel'en. jtein akchen.
Bester Lobn und gute Heim. 302 Rvrkdal
Avenue, Avondale. 1! 2l

Frauen und Mibchen für Arbeit. Slmtuufrn
gen morgens, 2 Cft 13. Str. 20 28

Kindermädchen, deutsch und englisch)
sprechend, für die P liege don 2 Kindern, ?ii

nie Heim und bester l'obn für die richtig
Person. Antlvort ver ?rief mit Sieferenjen.
Slhi. E. e'i. 5 Boikbblalt 2024

Mädchen, um in der Küche u del!en von i
bU 8 AbendZ. Gonntaas don lg bi4 3 Nachm.
Rekerenze verlangt, iUachzukragen am Mitt
wach bor v:a Uhr Borm. in 422 !?!oonei,
Ave,. Hode Park. 1t

Mädchen, gute, für Hausarbeit, ulk
Lohn. 741! Cüd EreZcent Wie., Avondale.

Mädchen für Hausarbeit. 501 Howell tide
litten.

Mädchen für Handarbeit, Kein
Arbeit am Soniitaa. Nachzufragen 201 Mai
etrafie, tfoTe der Zweiten.

Mädchen, deutsche, für Handarbeit, Sine,
welche kacken kann dorgezogen. 47 Hutchins
kive., slvondale. '

Mädchen, deiil'ch'lalkwlische, fslr HnnSao
b,ik In kleiner stamitie. 1427 Elm Ltrake.

Mädchen fstr Haurbeit in kleiner Kamille,
Kein Waschen, 11 Ridnema Fiat, vondal.

F r a tt 'fit "nn" arbeit. Kein Waschen, 2710
Madison Roab.

Goudernanle, erfahrene, in 944 arta
ide Udonbale.

?,k ä d ch e n für gewdbnlich Hnrbeit und IN
der MM? na bellen, ein waschen, Gutes
Helm. 7.5 der ÜUoche. 802 Stockdgle de
Avondale.

Mädchen lür arbeit in Neiner ffamil,.
HKchlter l?obn. ii Alter Vlnee. donbal.
Srlie Ctrufie noch ellb rcent klv.

Küchln, ersabrene, in kleine stmnilie. Vute
Lohn. 3813 Dakota de vondal.

Mädchen sllr Hvulardeit. 526 Nokkdal, ttbft,
klvondale.

KB in, IMaNiae. tn kleine Pontine. Osltn Ooijn, iU HeU, Bm idatibui.


